
Neunzehn Podestplätze bei der Kreismeisterschaft 
 

Mit Spitzenplätzen und auch sehr guten Leistungen, überzeugte am Samstag die 
Truppe von Trainer Alois Brandl bei den Kreismeisterschaften der Schüler von 
U 12 bis U 16 in Burglengenfeld. Obwohl erst wieder zwei Wochen im 
Training, konnten sie sich gegen ihre Mitstreiterinnen des Kreises Süd meistens 
durchsetzen und viele Kreismeistertitel in den Mehrkämpfen nach Bad Kötzting 
holen. Zur Austragung kamen in der Altersklassen 10 und 11 Jahre ein 
Dreikampf und ein Vierkampf. Für die älteren Schüler stand nur der Vierkampf 
auf dem Zeitplan.  Mit neunzehn Stockerlplätzen, davon siebenmal auf Rang 
eins und je sechsmal auf Platz zwei und drei durften sich die TV Athletinnen 
und Athleten über die vielen Medaillen freuen. Es sprang sogar noch ein neuer 
Vereinsrekord heraus, und noch zweimal wurde einer eingestellt. Auch die 
Anzahl von 46 neuen persönlichen Bestleistungen  ist eine Supersache.  
Als neue Kreismeister durften sich auf oberste Podest bei Siegerehrung folgende 
TV-lerinnen stellen; Valentina Ascherl in der AK W 11 als Siegerin im Drei- 
und Vierkampf, Teresa Traurig W 10 im Dreikampf, Magdalena Neuberger W 
10 im Vierkampf und Karina Mühlbauer W 13 ebenfalls im Vierkampf. 
Dann gab es noch zwei Mannschaftstitel in der AK U 12, wo Valentina Ascherl, 
Rafaela Berzl, Teresa Traurig, Sophia Robl und Magdalena Neuberger den Titel 
sowohl im Dreikampf und im Vierkampf einheimsten. 
Jeweils die Silbermedaille gewannen; Rafaela Berzl W 11 im Drei- und 
Vierkampf, Teresa Traurig W 10 im Vierkampf und Magdalena Neuberger im 
Dreikampf W 10. Das Team 2 in der Besetzung, Elise Wesoly, Lilli Altmann, 
Alicia Bauer, Amelie Fischer und Philomena Schmidt gewann jeweils im Drei- 
und Vierkampf in der Mannschaftswertung Silber. Bronze holten sich, Sophia 
Robl im Drei- und Vierkampf in der AK W 11, Lilli Altmann im Dreikampf W 
10, Moritz Meier M 10 im Drei- und Vierkampf, sowie Felix Bauer M 11 im 
Vierkampf. Die weiteren Sportlerinnen und Sportler (Anna Schmidt, Elise 
Wesoly, Amelie Fischer, Philomena  Schmidt und Martin Schedlbauer) belegen 
die Ränge vier bis zehn.  
Folgende Disziplinen hatten die Athletinnen und Athleten zu absolvieren. 
Bei den AK W/M 10 und 11 waren im Dreikampf, der 50 m Sprint, der 
Weitsprung und der Ballwurf angesagt. Beim Vierkampf kam noch der 
Hochsprung dazu. Die AK W/M 12 und 13 hatte nur die vier Wettbewerbe für 
den Vierkampf zur Wahl. 
Zum Ende der Mehrkämpfe, bot der Veranstalter im Rahmenprogramm noch 
800 m Läufe in allen Altersklassen an. Auch liefen die Bad Kötztinger noch 
dreimal auf Rang eins(Felix Bauer, Lilli Altmann und Sophia Robl) Jeweils 
Rang zwei belegten, Karina Mühlbauer, Moritz Meier und Rafaela Berzl). Den 
dritten Rang erreichte Valentina Ascherl. Auf den Rängen vier bis neun 
landeten, Magdalena Neuberger, Anna Schmidt, Amelie Fischer, Teresa Traurig, 
Elise Wesoly, Martin Schedlbauer und Philomena Schmidt. 



Leider hatte die Truppe von Trainer Brandl einen Ausfall zu beklagen. Sylvia 
Mühlbauer verletzte sich beim Hochsprung sehr unglücklich am Sprunggelenk, 
so dass sie mit dem Sanka ins Krankenhaus gebracht werden musste. Gott sei 
Dank ist nichts gebrochen und sie muss jetzt mit einem Bänderriss eine Pause 
einlegen. 
Am kommenden Samstag besucht die Leichtathletikabteilung wieder die 
Partnerstadt Susice zu einem Wettkampf.   
 
 


